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Bilder:	 Architekturbüro Plösser; Eisstockschützenclub; Feuerwehr Herbert Braun; Fotograf  Feiner (Museum); Gemeindeverwaltung; Hermann Hauser; 
Bettina Hertnagel; Jugendmusikschule; Kath. Kirchengemeinde; Montfort-Bote: Christina Köhler; Narrenzunft; Partnerschaftsverein Noli-Langenargen; 
Schwäbische Zeitung: Anton Fuchsloch, Andy Heinrich, Felix Kästle, Walter Sorg; Gisela Sterk; Südkurier: Julian Biberger, Gaby Krämer, Volker Geiling; 
TV02 Langenargen Markus Noger; Helmuth Voith; Richard Walch; 

Titelseite 
Bild 1: 	� (Felix Kästle, Schwäbische Zeitung) 9.1.2007 

Strahlend nehmen Bürgermeister Rolf Müller (Mitte) mit Gattin Gabriele (l.) die Glückwünsche von Landrat Siegfried Tann (r.) zur 
Amtsverpflichtung im Rahmen des Jahresempfangs auf Schloss Montfort entgegen.

Bild 2:	� (Bettina Hertnagel) 23.9.2007 
Mit Festgottesdienst, Festakt im Schloss Montfort und „Tag der offenen Tür“ präsentiert sich die Sozialstation St. Martin zum 25-jährigen 
Jubiläum. Geschäftsführer Josef Benz (l.) und Pflegedienstleiterin Jutta Dieker (r.) mit dem derzeitigen Team der Sozialstation St. Martin.

Bild 3: 	� (Walter Sorg, Schwäbische Zeitung) 3.7.-7.8.2007 
Im Haus am Gondelhafen wird eine aufwändige Dokumentation der Geschichte des Fischerstechens von Harald Gerster zum 75-jährigen 
Jubiläum gezeigt. Bürgermeister Rolf Müller (r.) überreicht an den Ratssprecher Lothar Berger (l.) ein Geschenk zum Jubiläum.

Bild 4 + 5: �(Christina Köhler, Montfort-Bote) 29.9.2007 
Für den Förderverein Dorfgemeinschaftshaus nehmen Karl Kraus (Mitte), Josef Mehr (2.v.r.) und Bürgermeister Rolf Müller (r.) von 
Ministerpräsident Günther H. Oettinger (2.v.l.) und Innenminister Heribert Rech (l.) einen Preis für Kommunale Bürgeraktionen 2007  
im Schloss Bruchsal entgegen. Die Urkunde erhält einen Ehrenplatz im Dorfgemeinschaftshaus in Oberdorf.

Wir danken der Sparkasse Bodensee, Friedrichshafen, für die freundliche finanzielle Unterstützung 



 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

„Du bist Deutschland. 
Behandle Dein Land doch einfach wie einen guten Freund. 
Meckere nicht über ihn sondern biete ihm Deine Hilfe an. 
Bring die beste Leistung, zu der Du fähig bist.“ 

                       Zitat aus der großen „Du bist Deutschland“-Kampagne 

Dieses Zitat passt auch auf jede Gemeinde – auch auf Langenargen. Natürlich wissen wir, 
dass alles ein Pro und Kontra hat, dass jede Entscheidung diskussionsfähig ist, und dass 
oftmals Kompromisse gefunden werden müssen. 

Wichtig ist aber, dass engagierte Menschen bereit sind, für ihre Gemeinde Verantwortung 
zu übernehmen und Entscheidungen zu treffen. Sie übernehmen sowohl bei der bürger-
lichen Gemeinde und den Kirchen-Gemeinden als auch bei den zahlreichen Vereinen und 
Organisationen eine hauptamtliche oder ehrenamtliche Tätigkeit. Diese Bürger stellen 
sicher, dass sich unsere Gemeinde dynamisch weiter entwickelt – sie erbringen ihre beste 
Leistung zum Wohle von Langenargen. Es sollte selbstverständlich sein, sie in ihrem 
Amt in großem Maße zu unterstützen, denn Sie tragen wesentlich zur Entwicklung von 
Langenargen bei. 

Diesen zahlreichen ehrenamtlich tätigen Persönlichkeiten gilt mein besonderer Dank.  
Sie sind wichtige Säulen unserer Gesellschaft. Sie alle tragen dazu bei, dass Langenargen 
ein lebens- und liebenswürdiger Ort ist – ein Ort, der von seinen Bürgern wie ein guter 
Freund behandelt wird.

									         Ihr
 

	 	 	 	 	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	 	 	 	 Rolf Müller, Bürgermeister
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1.-5.1. Sternsinger von St. Martin und St. Wendelin sind 
unterwegs und sammeln 5.469,85 ? für verschiedene 
Kinderhilfsprojekte auf der Welt

8.1. Bürgermeister Rolf Müller (l.) wird vom dienstältesten 
Gemeinderat Karl Maier (r.) auf seine vierte Amtszeit im Rah-
men des Jahresempfangs auf Schloss Montfort verpflichtet 

Von Bürgermeister Rolf Müller (l.) werden für besondere 
Engagements in der Gemeinschaft mit Ehrenmedaillen der 
Gemeinde geehrt: (v.l.) Pia Krayer (Gold), Holger Maas, 
Angelika Ziebart und Diakon Tilbert Henkel (jeweils Silber)

8.1. Traditioneller Dreikönigsempfang für die Seniorinnen 
und Senioren der Seniorenbegegnungsstätte im Münzhof

12.1.-2.3. Großes Interesse finden die von Fotografin Su-
sanne Kloth im Rathaus ausgestellten „Gesichter-Land-
schaften“ mit Portraitaufnahmen von Hospital-Bewohnern

12.1. Die Komödie „Dreistes Stück im Greisenglück“ der 
Oberdorfer Theatergruppe füllt mit Zusatzterminen aus-
verkaufte Häuser 

14.1. Dieter Seebach, Vorstand des TV 02 Langenargen 
(r.), gratuliert  Karin Dostal (l.) zur frisch gebackenen 
Württembergischen Meisterin im Tischtennis S60

20.1. Raffael Tomasi 
vom ESC Langenargen 
belegt bei den 
Deutschen Meister-
schaften mit einer 
Topleistung den 5. Rang 

21.1. Beim großen Narrensprung ziehen über 4000 Masken 
bei strahlendem Sonnenschein durchs Städtle

Bürgermeister Rolf Müller (r.) übergibt an Fabian Kohl (l.), 
der in der 2. Bundesliga-Volleyball-Mannschaft des VfB 
Friedrichshafen spielt, einen Förderpreis für sportliche 
Leistungen aus der Franz-Josef-Krayer Stiftung 

3.2. Am 44. Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ neh-
men 15 Instrumentalisten und Sänger der JMS teil und 
belegen allesamt 1. und 2. Plätze; Platz 1 und somit 
Qualifikation für den Landeswettbewerb erhalten Hannah 
Moana Paul (oben r.) und Sebastian Hambsch (unten r.) im 
Gesangsduo, Tassilo Karge (oben 2.v.r.) und Benedikt 
Hartung (oben l.) mit Klavier und Blechblasinstrument

22F e B r u A r
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3.2. Traditioneller Seniorennachmittag der „IG Bierkeller-
Waldeck“

3.2. Mit ihrer Veranstaltung „Narrenschloss“ auf Schloss 
Montfort treffen die „Dammglonker“ den Nerv der Zeit 

6.2. Beim 16. Kulturstammtisch findet ein reger Austausch 
über kulturelle Angebote in Langenargen statt

10.2. Der „Pfäläller“ 
wird 50 und feiert 
mit einer Jubiläumsgala 
im Münzhof

11.2. Das gemeinsame Konzert der Lehrer der Jugendmusik-
schule auf Schloss Montfort ist ein großer Publikumserfolg

(v.l.) Martin Beck, Gertraud Vogel und Andrea Grözinger 
spielen sechshändig eine Romanze von Rachmaninoff

12.2. Aus dem Technischen Ausschuss, u.a.
- Städtebauliche Erneuerung  mit Auftrag zur Erarbeitung 

einer städtebaulichen Grobanalyse 

17.2. Beim 
Rathaussturm 
holen die 
Kinder Bürger-
meister 
Müller aus 
seinem 
Amtszimmer

17.2. Mit Narrenbaumsetzen und Umzug erreicht in 
Oberdorf die Fasnet ihren Höhepunkt

26.2. Aus dem Gemeinderat 
- Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2007 sowie 

Wirtschaftspläne 2007
- Sanierung und Erweiterung der Festhalle
- Fortschreibung des Flächennutzungsplanes 
- Beitritt zum Interessenverband Südbahn
- Änderung der Feuerwehrsatzung
- Kalkulation der Jugendmusikschulgebühren
- Sanierung der Außenanlage und Heizung im 

Kindergarten Oberdorf

- Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages über 
die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft zur Gründung 
des Regionalwerkes

- Verlauf der Buslinien sowie Lage und Bezeichnung 
der Haltestellen

- Arbeitsvergaben für Regenwassersammler 
„Langenargen-Ost“ 3. Abschnitt, Bau eines Regen-
wasserentlastungskanals für den Marktplatz

- Erneuerung der Verkabelung und z.T. der Leuchten 
in den Uferanlagen

Die Jugendmusikschule ist in der Kategorie Kindertheater 
für den Toto-Lotto-Musiktheaterpreis nominiert

3.3. Anatoli Muratov vom Boxteam Langenargen holt sich 
den Württembergischen Meistertitel 

3.3. Johanna Heilig wird in der Hauptversammlung des 
Akkordeonclubs „Junge Oldies“ zur 1. Vorsitzenden 
gewählt und löst Josef Sackenheim nach 14 Jahren ab 

5.3. Aus dem Verwaltungsausschuss
- Strandbad Attraktivitätssteigerung
- Parkraumbewirtschaftung und dessen Überwachung

7.3.-25.4. Ausstellung im Rathaus „50 Jahre Europa“

10.3. Beim 6. Tag der Kinderheilkunde wird auf Schloss 
Montfort u.a. das Thema „Schutzimpfung und Wachstums-
störung im Kindesalter“ vom Fachpublikum diskutiert

11.3. Solisten und Ensembles der Jugendmusikschule 
konzertieren auf Schloss Montfort

14.3. Der Marketing-Ausschuss tagt 

16.3. In der Mitgliederversammlung des TCL wird Hans 
Kretschmer als 1. Vorsitzender wieder gewählt 

18./25.3. Konfirmationsfest der Ev. Kirchengemeinde 

19.3. Der Technische Ausschuss tagt

21.3. Gisela Scherbarth wird in ihrem Amt als 1. Vor-
sitzende des Partnerschaftsvereins Langenargen/Noli 
bestätigt

23.-24.3. Beim Festakt zum Jubiläum „10 Jahre Kavalier-
haus“ applaudieren (v.l.) Bürgermeister Müller und Gattin 
Gabriele sowie der Festredner „wafrö“ Walter Fröhlich 
und Ehrenbürger Prof. Eduard Hindelang für die musikali-
sche Darbietung der Musikschüler der JMS

24.3.-9.4. Anlässlich der Jubiläumsfeier „10 Jahre Kavalier-
haus“ präsentieren Künstler der Produzentengalerie ihre 
Bilder und Objekte

33m Ä r Z
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26.3. Aus dem Gemeinderat 
- Einwohnerfragestunde 
- Satzungsänderungen

a) Anpassung der Bestattungsgebühren
b) Erlass einer neuen Erschließungsbeitragssatzung
c) Satzung für Ladenöffnung an Sonn- und Feiertagen

- Umstellung des Winterdienstes von Splitt auf Feuchtsalz 
und Beschaffung eines LKW mit Aufsatzstreuer für den 
Bauhof

- Berichte der Bücherei sowie über die Partnerschaften 
mit Bois-le-Roi und Noli

- Schlussabrechnungen über den Neubau des Dorfgemein-
schaftshauses sowie Fassadensanierung Schloss Montfort 
Bauabschnitt IIIb

27.3. Das Kindermusical der Jugendmusikschule „Hexe Immer-
grün“ begeistert die kleinen Akteure ebenso wie die Zuschauer

28.3. Bürgermeister Rolf Müller stellt sich dem Gespräch 
mit der Jugend

30.3. An der See- und Waldputzete beteiligen sich über 
130 kleine und große Helferinnen und Helfer 

31.3. Die Big-Band unter Leitung von Michael T. Otto lädt 
mit besonderem Programm zum Jahreskonzert ein

31.3.-1.4. Großes Programm zur 1. Eröffnung der Touris-
mus-Saison mit Musik, Kultur und Kulinarischem im 
Ortskern und auf Schloss Montfort 

Mit der Kutsche treffen Graf Hugo und Gräfin Anna-Maria 
von Montfort auf Schloss Montfort ein

1.4. Das Museum eröffnet im bewährten feierlichen 
Rahmen seine Sommerausstellung „William Straube - ein 
Meister der Farbe“

1.4. Zum Palmsonntag schmückt die Frauengruppe den 
Brunnen am Rathaus mit herrlicher österlicher Dekoration 

7.4. Als 21. Stipendiat nimmt der Stuttgarter Multimedia-
künstler Ulrich Bernhardt für 3 Monate seine Arbeit im 
Kavalierhaus auf

7.4. Die Freiwillige 
Feuerwehr stiftet 
eine Roteiche und 
pflanzt sie am Platz 
der vom Blitzschlag 
vernichteten Eiche in 
der Uferanlage

9./15.4. In Oberdorf und Langenargen gehen die Kommu-
nikanten zur 1. Hl. Kommunion

13.4. Michael Gierer wird in der Hauptversammlung des 
Kulturvereins Langenargen wieder zum 1. Vorsitzenden 
gewählt

13.4. Start in der Bücherei mit LESEZEIT für Kinder ab 4 
Jahren

16.4. Bürgermeister Rolf Müller (r.) und Kämmerer Josef 
Benz (l.) gratulieren Sabine Steinert, Kassenverwalterin im 
Rathaus, zum 20jährigen Dienstjubiläum 

17.4. Brautpaare pflanzen Hochzeitsbäume an der Kanal-
straße und am Verbindungsweg nach Oberdorf

17.-21.4. Bei den Deutschen Meisterschaften „Robocop juni-
or“ erreichen die Langenargener Schüler Dominik Peyker 
und Philip Bischof im Team des Montfort-Gymnasiums 
Tettnang mit ihrem entwickelten Kleinroboter den 5. Platz 

19.4. Als 1. Vorsitzender der Europa-Union Deutschland Kreis-
verband Bodenseekreis begrüßt Bürgermeister Rolf Müller 
die Mitglieder zur Hauptversammlung auf Schloss Montfort 

Die Kreisvorstandschaft (v.l.) Roland Weiß, Simon Blümcke, 
Anselm Neher, Rolf Müller, Festredner Nationalrat a.D. 
Ernst Mühlemann und Markus Spieth

20.4. Barney Hildebrandt wird wieder zum Zunftmeister 
der Narrenzunft „d’Dammglonker“ gewählt

21./22.4. Die TVL-Tischtennisabteilung führt die Württem-
bergischen Seniorenmeisterschaften mit 28 Topteams in 
der Sporthalle durch

23.4. Der Technische Ausschuss tagt

44A p r I L
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23.4. Aus der Stiftungsratsitzung „Hospital z. Hl. Geist“
- Einführung und Verpflichtung der Mitglieder
- Feststellung der Jahresrechnung 2005
- Wirtschaftsplan 2007 
- Information über die Pflegesatzkalkulation
- Bericht des Heimleiters Reinhard Zünder

23.4. Aus dem Gemeinderat
- Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften 

„Hungerberg-Süd“
- Städtebaulicher Vertrag mit der Firma Vetter
- Zuschussantrag des TC Langenargen

28.4. Die von der Jugendmusikschule angebotene „Musik-
nacht“ wird von zahlreichen Musikfreunden besucht

28.4.-2.5. Eine Delegation aus Langenargen läuft beim 
„Dante Gedächtnislauf“ in der Partnerstadt Noli mit 

1.5. Gemeinsam stellen Mitglieder des Fanfarenzuges 
„König Wilhelm“ und Gemeindebauhof-Mitarbeiter auf 
dem Uhlandplatz den Maibaum auf 

5.5. Michael Nöltge wird in der Mitgliederversammlung wie-
der zum Präsidenten des Yacht-Clubs Langenargen gewählt

6.5. Viele folgen der Einladung des Museumsvereins und 
der Münzhof-Bücherei zur Matinée mit den Lebens-
erinnerungen des Autors P.P.Meir

6.5. Trotz Regen verfolgen 1500 Zuschauer den Verlauf des 
Oberdorfer Kutschenfahrertags

9.-12.5. EUROPA-TAG in Langenargen
Schüler der „fams“ präsentieren die Ergebnisse ihrer Pro-
jekttage „Europa“ mit Vorführungen und Ausstellungen 

und die Partnerschaftsvereine Bois-le-Roi und Noli stellen 
mit einem kulinarischen Europafest am Gondelhafen und 
einer informativen Ausstellung im Rathausfoyer ihre 
Partnerstädte vor

10.5. Aus der Verbandsversammlung des Gemeindeverwal-
tungsverbandes Eriskirch-Kressbronn a.B.-Langenargen
- Feststellung der Jahresrechnung 2006
- Abschluss eines Honorarvertrages über die Tätigkeit 

der Bauüberwachung
- Bericht des Leiters des Baurechtsamtes 

11.5. Die Freiwillige Feuerwehr Langenargen und der 
angeschlossene Löschzug Oberdorf stellen ihre Schlagkraft 
bei der Hauptübung bravourös unter Beweis 

12.5. Die Bürgerkapelle spielt im Europa-Jahr gemeinsam 
mit dem Schweizer Musikverein Eintracht Güttingen zum 
Frühjahrskonzert in der Festhalle auf

12.5. Bei herrlichem Wetter nehmen über 200 Personen 
beim Inline-Event am Bolzplatz teil

12.5. Das Strandbad öffnet seine Pforten 

13.5. Mit einem Festakt in der Ev. Kirche wird das Buch 
„Der Reformator Urbanus Rhegius - Chronik einer Familie 
zwischen Langenargen und Finkenwerder“ vorgestellt

16.5. Der stellvertretende Kompaniechef Hauptmann Felix 
Schaeidt der Patenschaftskompanie 4. Luftlandeunterstütz-
ungsbatallion 262 der Luftlandessanitätskompanie in 
Merzig wird in den Ruhestand verabschiedet

17.5. Für 45 Boote fällt der Startschuss für den 26. Montfort-
Cup des Yacht-Clubs Langenargen

19.5. Das Boxteam Langenargen richtet die Vergleichs-
kämpfe mit 13 hochklassigen Wertungskämpfen in der 
vollbesetzten Festhalle aus

20.5. Mit einem festlichen Einzug der Buddha-Statue in 
das Meditationszentrum „Wat Buddha Bodensee“ laden 
buddhistische Mönche zur Teilnahme an ihrer weltoffenen 
Glaubensgemeinschaft ein

21.5. Aus dem Gemeinderat
- Änderungsvorschläge des Bauausschusses zum Umbau 

und Erweiterung der Turn- und Festhalle
- Feuerwehrbedarfsplan über die Ausstattung und 

Besetzung der Feuerwehr 
- Neufassung des Förderprogramms „Klimaschutz durch 

Energiesparen“ und Beauftragung eines unabhängigen 
Energieberaters

- Berichte über Jugendangelegenheiten, über den 
Münzhof sowie über Veranstaltungen des Kulturamtes 
und des Kavalierhauses 

- Überörtliche Prüfung der Bauausgaben durch die 
Gemeindeprüfungsanstalt für die Jahre 2001-2005

- Weiterführung der Fassadensanierung Schloss Montfort 
- Übertragung der Haushaltsreste ins Jahr 2007
- diverse Bauanträge 

55m A I
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23.5. Bürgermeister Rolf Müller überreicht in einer kleinen 
Feier an 19 Blutspender die DRK-Auszeichnungen und 
spricht den Spendern Dank und Respekt aus

23.5. Zum Motto des Bodenseefestivals „Märchen, Mythen 
und Legenden“ gibt die Pianistin Nina Funke ein Konzert 
mit Werken von Komponisten der Romantik

24.-28.5. Beim großen Match Race Germany vor Langen-
argen holt sich zum 1. Mal Paolo Cian und seine italieni-
sche Crew den Grand Prix

26.-28.5. Strahlende Gesichter beim 41. A-Jugendturnier 
im Sportzentrum 

(v.l.n.r.) Jugendleiter Herbert Tomasi, ein Spieler des Pokal-
gewinners S/W Lüdenscheid, Bürgermeister Rolf Müller

27.5. Die Sopranistin Evelyn Schlude und der ital. Tenor 
Paolo Macedonio, begleitet am Klavier von Jürgen Jakob, 
laden zu einem bezaubernden Abend mit Operetten- und 
Opernmelodien ins Schloss Montfort ein 

Beim Sportjugend-Förderpreis 2006 erhält der TV02 
Langenargen für das von Franzi Dekkers initiierte Projekt 
„Wir laufen für einen guten Zweck“ im Rahmen des 
Uferfestlaufs 2006 den mit 1000 ? dotierten ehrenvollen 
3. Preis in der Bezirksdirektion Bodensee 

Lukas Kuhn von den Langenargener Leichtathleten erringt 
bei den Oberschwäbischen Mehrkampfmeisterschaften den 
Meistertitel

Dietlinde Stengelin zeigt bei der Kunstausstellung „Salon 
d’Art Plastiques“ in Bois-le-Roi als Gast in unserer 
Partnergemeinde ihre Werke

1.-9.6. Auf seiner Konzertreise nach Santa Susanna/ 
Spanien nimmt das Jugendblasorchester beim Internationa-
len Wettbewerb um die Goldene Palme der Costa del Ma-
resme teil und erreicht mit dem 2. Platz in der Oberstufe 
das Prädikat „mit hervorragendem Erfolg teilgenommen“

4.6. Wirtschaftsminister Ernst Pfister besichtigt auf seiner 
Bodenseekreis-Tour die Firma Aguti Design

9.6. Mit Erfolg bestehen 2 Gruppen der Feuerwehr 
Langenargen bei den Leistungsübungen in Sipplingen das 
Leistungsabzeichen in Bronze

9.6. Jung und Alt feiern für einen guten Zweck beim 
Straßenfest im Ortsteil Bierkeller-Waldeck

10.6. Zum 5. Mal treffen sich mit ihren rasanten Flitzern die 
Mitglieder der „IG Cobra Deutschland“ auf dem Marktplatz 

14.6. Vollbesetzte Bänke beim Start des 1. Hafenfestes im 
Gondelhafen mit Musik, Kultur und Kulinarischem

15.6. Eröffnung der 36. Langenargener Sommerkonzerte 
auf Schloss Montfort

Hier das weltbe-
rühmte Mund-
harmonica-Trio 
con Brio aus Polen

66J u N I
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15.6. Beim jährlichen Behördentreffen überreicht Bürger-
meister Rolf Müller (r.) seinem Amtskollegen der Partner-
stadt Arbon, Martin Klöthi, ein Bild von Diether F. Domes

16.6. Über 160 Fußballwinzlinge tummeln sich im 
Sportzentrum am „Tag des Kinderfußballs“, der vom FVL 
ausgerichtet wird

16.6. Start in die „Summer Jam 2007“ auf dem Münzhof-
vorplatz mit dem Jazz-Quintett von Michael T. Otto 

17.6. Fünf große Erfolge der JMS beim Wertungsspiel des 
Blasmusikverbandes Bodensee: „Sehr gut“ für das Kla-
rinetten-Trio sowie das Klarinetten-Quartett, „Hervor-
ragend“ für das Saxofon-Quartett, das Jugendblasorche-
ster und für die Bürgerkapelle

21.6. Große Jubiläumsfeier „50 Jahre Familienerholungs-
werk“ mit Festgottesdienst mit Bischof Dr. Fürst in der St. 
Martin-Kirche, Empfang und Feierstunde im Münzhof 
sowie festlicher Abend im Feriendorf 

Zur Erinnerung an diesen großen Festtag übergibt 
Bürgermeister Rolf Müller (l.) an Feriendorfleiter Heinrich 
Kapp (r.) ein Bild von Diether F. Domes

22.-24.6. Mit einem großen Sommerfest im Schlosspark 
feiern der Wintersportverein und die Handballabteilung 
des TV 02 ihr 75-jähriges Bestehen

24.6. Mundartautorin Marlies Grötzinger bietet mit „Die 
Schwaben, ihr G’schwätz und ihre älteste Sage“ beim 
Matinée des Museums und der Bücherei im Münzhof 
Unterhaltsames

25.6. Aus dem Gemeinderat, u.a. 
- Bebauungsplanverfahren zur Aufstellung des 

Bebauungsplanes „Vetter-Langenargen“
- Abrechnung Erschließungsbeiträge Anemonenweg
- Bilanz und neue Erfolge der Lokalen Agenda 21
- Neufestsetzung des Regelelternbeitrags für den 

Kindergarten Bierkeller-Waldeck
- Bericht über Kindergarten-Angelegenheiten 
- Bauanträge 

26.6. Die Gemeinde erhält das Bild von 1654 mit dem da-
maligen Obervogt der montfortischen Herrschaft, Christoph 
Wocher dem Älteren, als Dauerleihgabe von den Nach-
kommen, der Familie Lacher aus München

(v.l.) Dr. Christoph Wocher, Angelika Sabisch, Professor 
Dr. Stephan Wocher, Bürgermeister Rolf Müller und das 
Ehepaar Lacher

26.6. In der Hauptversammlung des CDU-Ortsverbandes 
Langenargen wird Bernd Kleiser wieder zum Vorsitzenden 
gewählt

27.-30.6. Das Thema „Military Medical Management“ mit 
internationalen Referenten steht im Mittelpunkt des 
24. Langenargener Symposion, 

aber auch Chairman 
Hauptmann Ferry 
Müller (l.), der von 
Bürgermeister Rolf 
Müller (r.) mit der 
Silbernen Ehrennadel 
der Gemeinde für sein 
außergewöhnliches 
Engagement ausge-
zeichnet wird 

29.6.-1.7. Vor den kritischen Augen der Jury spielt die 
Jugendmusikschule mit dem Chor von ca. 40 Grundschülern 
der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule das für die Bewertung 
zum Kindermusiktheaterpreis nominierte Kindermusical 
„Toms Traum“ in der Festhalle

29.6.-1.7. Die Oberdorfer Sportfreunde bieten Musikalisches 
und Kulinarisches bei Willis Hoffest an 

Die E1-Junioren des FVL freuen sich über den in der 
Spielrunde 2006/2007 erreichten Vizemeistertitel
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1.7. Sporttag mit lustigem Mannschaftswettbewerb zum 
20-jährigen Jubiläum des Sportzentrums

1.7. Ulrike Felgentreff übernimmt die Leitung der Volks-
hochschule-Außenstelle Langenargen 

3.7.-7.8. Die Verantwortlichen der Abteilung Handball des 
TV02 stellen zum 75-jährigen Jubiläum ihre beachtens-
werte Dokumentation über das Fischerstechen im „Haus 
am Gondelhafen“ aus (Bild siehe Titelseite)

3.7. Der Stiftungsrat der „Franz-Josef-Krayer-Stiftung“ 
beschließt, Langenargener Organisationen und Einrich-
tungen mit 23.000,– € zu unterstützen

12.7. Spatenstich für den Neubau der Firma Franz Josef 
Krayer im Gewerbegebiet 

Bürgermeister Rolf Müller übergibt den „Roten Punkt“ an  
(v.l.) Betriebsleiter Axel Pross, Geschäftsführer Christoph 
Brugger, Gertrud Trautwein, Bürgermeister Rolf Müller, 
Katinka Herz (Firma Haustechnik Albrecht) und Architekt 
Wolfgang Tröger 

13.7. Bei schönem Wetter richten die Mitarbeiter des 
Hospitals zum Hl. Geist ein fröhliches Sommerfest für ihre 
Bewohner und Gäste im Garten aus

15./16.7. Der Kirchenchor St. Wendelin lädt zum Dorffest in 
Oberdorf ein

16.7. Martin Beck wird von den Mitgliedern des „Förder-
vereins für Kirchenmusik St. Martin“ wieder zum 
1. Vorsitzenden gewählt 

19.7. Angelika Breyer ist 1. Vorsitzende des neu gegründe-
ten „Fördervereins der Jugendmusikschule Langenargen“

20.-22.7. Der ESC lädt zum 5. Jugendcamp Eisstock-
schützen aus ganz Baden-Württemberg ein

21./22.7. Der TV 02 Langenargen veranstaltet das 17. 
Internationale Bodensee-Volleyball-Mixed-Turnier auf dem 
Sportplatz Oberdorf 

22.7. Jugendblasorchester, Bläservororchester und Bürger-
kapelle ziehen mit ca. 140 Musikern beim Platzkonzert vor 
dem Rathaus die Zuhörer in ihren Bann 

22.7. Mit einer feierlichen Cäcilienmesse füllt der Kirchen-
chor St. Martin unter Leitung von Kantor Martin Beck die 
Pfarrkirche bis auf den letzten Platz 

24.7. Trauriges 
Abschiednehmen 
von Renate Grandl (†), 
der unvergessenen 
„Narrenmutter“ 
der Narrenzunft

27.-30.7. Bürgermeister Rolf Müller und das Festkomitee 
eröffnen das 32. Uferfest 

29.7. Frieda Seeger 
feiert als älteste 
Einwohnerin ihren 
101. Geburtstag im 
Kreise ihrer Familie im 
Hospital zum Hl. Geist 

30.7. Aus dem Gemeinderat
- Räume für die Ganztagsbetreuung für Kinder bis zum 

3. Lebensjahr durch den Verein „Rumpelstilzchen“
- Bebauungsplanverfahren und Verfahren zum Erlass 

der Örtlichen Bauvorschriften „Gewerbegebiet Krumme 
Jauchert/Mühlesch, 3. Erweiterung“ sowie „Hungerberg 
Süd“

- Bebauungsplanverfahren „Vetter Langenargen“
- Beteiligung der Gemeinde an der Bodensee Festival 

GmbH
- Bauanträge

77J u L I
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Bürgermeister Rolf 
Müller ehrt Sigrid 
Coenen-Ulrich, die zum 
70. Mal Urlaub in 
Langenargen macht; 
als frühere Kostüm-
bildnerin am Rheini-
schen Landestheater 
Neuss organisierte sie 
für die Theatergruppe 
„Münzhöfler“ die pas-
senden Kostüme und 
engagiert sich sehr 
stark in der Gestaltung 
des Museums

1.8. Josef Benz, Leiter der Finanzverwaltung (l.), nimmt 
den Dank und die Gratulation von Bürgermeister Rolf 
Müller (r.) zum 20-jährigen Dienstjubiläum entgegen

1.8. Der 22. Stipendiat Reinhard Kühl nimmt seine künstle-
rische Arbeit im Kavalierhaus auf

3.8. Glück mit dem Wetter haben die Langenargener Se-
nioren bei ihrem diesjährigen Sommerfest im Garten der SBS

5.8.-12.10. Der 21. Stipendiat Ulrich Bernhard stellt seine 
beachtenswerte Dialoginstallation „Seedynastien“ im 
Haus am Gondelhafen aus

9.8.-14.10. Der „Kunstpark am See“ in den Uferanlagen 
wird mit den Stahl-Skulpturen des international arbeiten-
den Metall- und Aktionskünstlers Mirko Siakkou-Flodin 
eröffnet

10.8. Mit über 100 Tonnen aufgeschüttetem Sand-Kies-
gemisch für den neu angelegten Sandstrand im Strandbad 
kommt echtes Beach-Feeling auf

12.-17.8. In der Kinderstadt „MINI LA“ haben die Kinder 
das Sagen

Bürgermeister Rolf Müller
gratuliert Kim Bruno 
zu ihrer Wahl zur Bürger-
meisterin von „MINI-LA“ 

17.-19.8. Die Oberdorfer Sportfreunde laden zu „Willis 
Hoffest“ ein 

18./19.8. Beim traditionellen 17. Internationalen Turnier-
wochenende des Eisstockschützenclubs gehen 35 Teams 
an den Start

23.8. Prof. Eduard 
Hindelang ernennt 
Mag. Zora 
Wörgötter (l.) zum 
Ehrenmitglied 
des Museums-
vereins

24.8. Die erfolgreiche Saison der „Langenargener Sommer-
konzerte“ endet mit „Musik zum Träumen, Lachen und 
Weinen“

24.8. Das 1. Strandbadfest 
– bei allerbestem Bade-
wetter – ist ein voller 
Erfolg 

26.8. Langenargen als Patengemeinde steht mit der Bürger-
kapelle im Mittelpunkt der Live-Jubiläums-Sendung der 
Hafenkonzerte „50 Jahre Gruß vom Bodensee“

88A u g u s t
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1.9. Karola Missel ist jetzt Nachfolgerin von Stefanie Wex 
und für das anspruchsvolle Kulturprogramm und die kultu-
rellen Einrichtungen in der Gemeinde verantwortlich

8./9.9. Rund 50 Italienfreunde feiern bei der „Regatta 
Storica“ in der Partnerstadt Noli mit

9.9.-5.10. Archivar Andreas Fuchs eröffnet im Rathaus die 
beachtenswerte von ihm im Rahmen des „Tag des offenen 
Denkmals“ zusammen mit der Kath. u. Ev. Kirchengemeinde 
organisierte Ausstellung „Erinnerungen an das Kapuziner-
kloster Langenargen“

(vorne Archivar Fuchs, 
dahinter Referent Pater 
Prof. Dr. Viktrizius Veith)

10.9. Einschulungsfeier für 57 Kinder in der Franz-Anton-
Maulbertsch-Schule und für 12 Erstklässler in der Grund-
schule Oberdorf 

12.9. Als attraktive und blühende Gemeinde bezeichnet 
Landrat Wölfle bei seinem ersten Informationsbesuch die 
„Sonnenstube am Bodensee“ 

(v.l.n.r.) Angelika Ziebart (Bündnis 90/Grüne), Holger 
Maas (SPD), Bürgermeister Rolf Müller, Landrat Lothar 
Wölfle, Ralph Seubert (CDU), Joachim Zodel (FWV) und 
Kreiskämmerin Heidi Schwartz

13.9. Beim letzten Hafenfest der Saison am malerischen 
Gondelhafen stimmt alles 

16.9. Oberdorf zeigt sich mit der Jux-Olympiade „Ein Dorf 
bewegt sich“ von der sportlichen Seite 

16.9. Auch bei der 53. Freundschaftsregatta des Yacht-
Clubs Langenargen geht es um’s Kräftemessen

16.9. Das Strandbad beendet seine Badesaison mit 50.755 
Besuchern

17.9. Aus dem Gemeinderat
- Vorstellung der Grobanalyse für städtebauliche 

Erneuerung des östlichen Ortskerns
- Umbau und Erweiterung der Turn- und Festhalle
- Erneuerung bzw. Sanierung der öffentlichen WC-Anlage 

im Rathaus 
- Bauliche Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung in Oberdorf 
- Segelsportveranstaltung „Match-Race 2008“
- Kanalsanierung 
- Zuschuss für die Christliche Hospiz-Stiftung Friedrichshafen

22.9. Der Leichtathletiknachwuchs des Turnvereins freut 
sich über die Spende neuer Trikots der Franz-Josef-Krayer-
Stiftung

(links hinten) Horst Trick stv. Vorsitzender der Franz-
Josef-Krayer-Stiftung, (Mitte hinten) Gerhard Maucher 
Abteilungsleiter und (rechts hinten) Dieter Seebach 
Vorsitzender des TV02 Langenargen

23.9. Festakt auf Schloss Montfort zur 25-Jahr-Feier der 
Sozialstation St. Martin (siehe auch Titelseite)

Bürgermeister Rolf Müller (2.v.l.), Sozialdezernent des 
Bodenseekreises Andreas Köster (4.v.l.), der mit seinem 
Festvortrag brillierte, und Geschäftsführer Josef Benz (r.)

23.9. Bürgermeister Rolf Müller (l.) bei der symbolischen 
Schlüsselübergabe für das dritte Spielfeld in der Tennis-
halle im Sportzentrum an den Vorsitzenden des Tennis-
clubs Hans Kretschmer (r.) 

99s e p t e m B e r
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29.9. Für den Bau des Dorfgemeinschafthauses mit Feuer-
wehrhaus erhalten die Oberdorfer Bürger vom Innen-
ministerium eine Auszeichnung für „Kommunale Bürger-
aktionen 2007“ zuerkannt (siehe auch Titelseite)

29.9. Felix Clemens, Max Egner, Jasmin Schaufel und 
Nikolas Looser der Tae Kwon Do-Schule Oberdorf erkämp-
fen sich in der Klasse Jugend den Podestplatz 3 bei den 
Baden-Württembergischen Meisterschaften und erhalten 
aus der Franz-Josef-Krayer-Stiftung je einen Förderpreis 
für sportliche Leistungen

(v.l.n.r.) Felix Clemens, Vorsitzender des Stiftungsrates 
Bürgermeister Müller, Max Egner, Jasmin Schaufler, 
Nikolas Looser, stv. Vorstand der Stiftung Horst Trick und 
Trainer Hans-Peter Postleb

Ein erster „Domes“ entsteht in Frankreich

Diether F. Domes zeigt seinen Entwurf für die Außen-
fassade der Sporthalle in Bois-le-Roi

Jubel beim Boxteam Langenargen, als Alexander Zenker 
sich im B-Finale der Württembergischen Boxmeister-
schaften den ersten Titel sichert

Beim Regionalpokalturnier holen die Damen des Eis-
stockschützenclubs den Pokal

Hannes und Jan-Peter Peckolt haben für den Yacht-Club 
Langenargen bei der 49er Europameisterschaft vor Sizilien 
den 2. Platz belegt und damit Kriterien für eine Olympia-
Nominierung erfüllt 

3.10. Als hochklassiges Tischtennisturnier etabliert sich 
das 4. „LA OPEN“ des Ausrichters TV02 Langenargen

4.10. Anlässlich des 
30-jährigen Bestehens 
des Museums stellt die 
Universität Brünn die 
Festschrift „Franz 
Anton Maulbertsch und 
Mitteleuropa“ vor

6.10. Junge Feuerwehrleute aus Langenargen, Kressbronn, 
Eriskirch zeigen bei ihrer Hauptübung was sie gelernt haben 

7.10. Siegi Treuter von der Produzentengalerie leitet im 
Kavalierhaus jugendliche „Sonntagsmaler“ an 

8.10. Für das Projekt „JA! Jung & Alt“ wird ein Förderpreis 
für ehrenamtliches Engagement im Bodenseekreis verliehen

11.-14.10. Ein prächtiges Programm rollt zum 15-jährigen 
Bestehen der Partnerschaft zwischen Langenargen und 
Bois-le-Roi im Saal CCAS in Bois-le-Roi ab 

17.10.-16.11. Ausstellung im Rathaus mit interessanten 
Fotos und Dokumenten zum 75-jährigen Jubiläum der 
Handballabteilung des TV02 Langenargen 

21.10. Beim Kirchenkonzert der Jugendmusikschule strö-
men festliche Barockklänge durch St. Martin 

O K t O B e r 1010
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22.10. Aus dem Gemeinderat 
- Örtliche Bauvorschriften „Gräbenen V“, 1. Bauabschnitt
- Bebauungsplanverfahren und Verfahren zum Erlass der 

örtlichen Bauvorschriften „Krumme Jauchert/Mühlesch, 
3. Erweiterung“

- Investitionsprogramm 2008-2011
- Sanierung des Schwimmbeckens im Strandbad 
- Arbeitsvergaben für den Umbau der Turn- und Fest-

halle mit Erweiterung durch ein Foyer, Mensa und 
Toilettenbereich

- Feststellung der Jahresrechnung 2006 
- Umbaumaßnahmen im Regenüberlaufbecken in Oberdorf 
- Beschaffungen: Präsentationsanlage für Sitzungssaal, 

Schüttgutsilo für Bauhof, Ersatz für Kastenwagen

24.10. Jana Remde wird in der Hauptversammlung zur 
neuen Vorsitzenden bei „Rumpelstilzchen“ gewählt

3.-24.11. Ein abwechslungsreiches Programm bietet der 
„14. Kulturherbst für kleine Leute“

4.-18.11. Kavaliershaus-Stipendiat Reinhard Kühl stellt 
seine in Langenargen geschaffenen Minigolf-Bilder aus

6.11. Interessierte Zuhörer finden sich zu den „Langenar-
gener Wirtschaftsgesprächen“ mit dem Thema „Energie-
effizienzsteigerung ist das größte Kraftwerk-Einsparpoten-
zial in mittelständischen Betrieben“ auf Schloss Montfort ein

7.11. Informationsveranstaltung im Rathaus über den Be-
bauungsplan „Krumme Jauchert“

10.11. Die Katholische Kirchengemeinde St. Martin feiert 
ihr Patrozinium unter Leitung von Manfred Beck an der 
Orgel, unterstützt vom Streicherensemble St. Martin 

11.11. Mit selbstgebastelten Laternen ziehen Kinder am 
Martinstag durch den Ort und führen die Geschichte zu 
Ehren des Hl. Martin auf

12.11 Aus dem Technischen Ausschuss, u.a.
- Schaffung von Willkommensschildern an den 

Ortseingängen
- Verkehrsberuhigung Eisenbahnstraße/ Lindauer Straße
- Feuerwerke in Langenargen

12.11. Aus dem Gemeinderat 
- Vergabe der technischen Gewerke für den Umbau der 

Turn- und Festhalle mit Erweiterung durch ein Foyer, 
Mensa und Toilettenbereich

- Erneuerung der öffentlichen WC-Anlage am Bahnhof
- Urnenwanderweiterung im Friedhof Langenargen
- Jahresrechnungen 2006 des Wasserversorgungs-, 

Abwasserbeseitigungsbetriebes und des Fremdenver-
kehrsbetriebes 

- Wochenendsperrung im Ortszentrum

13.11. Aus der Verbandsversammlung des Zweckverban-
des Abwasserreinigung Kressbronn a. B. - Langenargen
- Verbandshaushalt 2008 mit Investitionsprogramm 

2007-2011; Haushaltssatzung 2008
- Feststellung der Jahresrechnung 2006
- Vorstellung der Investitionsmaßnahmen 2008-2011
- Zwischenbericht Haushalt 2007 
- Bericht des Betriebsleiters

14.11. Aus dem Tourismusbeirat
- Saisonrückblick 2007 
- Touristische Entwicklung
- Überblick über geplante Marketingmaßnahmen 2008
- Darstellung des Tourismus auf www.langenargen.de
- Gästebefragung Langenargen 2008
- Informator

14.11. Die Arbeiten auf der Großbaustelle Umbau und Er-
weiterung Turn- und Festhalle für fast 3 Mio. € beginnen

17./18.11. Deutsche und französische Patenschafts-
Kompanien schicken Abordnungen zur Totenehrung an 
den Ehrenmalen in Oberdorf und Langenargen 

17./18.11. Kinder der musikalischen Früherziehung der 
JMS verzaubern mit dem Singspiel „Das Zauberwort“ ihre 
Gäste auf Schloss Montfort

1111N O v e m B e r
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20.11. Aus der Verbandsversammlung des Gemeindever-
waltungsverbandes Eriskirch-Kressbronn a.B.-Langenargen
- Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2008 mit mittel-

fristiger Finanzplanung
- Bericht über den Haushaltsvollzug 2007
- Neuanschaffung einer Teleskopbühne
- 10. Änderung Flächennutzungsplan im Bereich des 

Obstgroßmarktes Eriskirch
- Fortschreibung des Flächennutzungsplanes
- Bericht des Leiters des Baurechtsamtes

24.11. Große 
Jubiläumsfeier des 
Wintersportvereins 
zum 75-jährigen 
Bestehen im 
Münzhof

24.11. Zum Klassikkonzert und Kulinarischem mit dem 
„Trio Sintonie Sonore“ aus Noli lädt der Partnerschafts-
verein Langenargen/Noli auf Schloss Montfort ein 

24.11. Erst- und Zweitklässler der Oberdorfer Grundschule 
zeigen, dass Schule Spaß macht und präsentieren ihre 
eigenen Werke auf den Spuren des Künstlers Joan Mirò

28.11. Die Schüler der Klassen 1 -  9 der Franz-Anton-
Maulbertsch-Schule zeigen, untermalt durch den Schulchor 
und die Tanzgruppe „hands-up“, ihre Bilder in einer 
Kunstausstellung „KONTRASTE“ im Rathaus

25.11. In der letzten Ausstellung der Produzentengalerie 
im Kavalierhaus werden Plastiken von Reiner Anwander 
und Bilder von Ulli Blomeier-Zillich gezeigt

1.12. Beim traditionellen Adventskonzert der Jugendmu-
sikschule in der Festhalle dürfen 16 Preisträger von „Ju-
gend musiziert“ und die Preisträger vom Wertungspiel 
in Kluftern Förderpreise der Franz-Josef-Krayer-Stiftung 
entgegennehmen 

3.12. Olaf Nickel, Vorstand des Fördervereins der Franz-
Anton-Maulbertsch-Schule, führt sein Amt kommissarisch 
bis zur außerordentlichen Versammlung im Februar 08 weiter

5.12. Der Senioren- und Altenheim-Ausschuss tagt

7.12. Die Handpuppen des Theatrium Bremen bezaubern 
die kleinen Zuhörer im Münzhof mit Weihnachtsgeschichten 
von „Der kleine König und sein Pferd Grete“

7.-9.12. Stimmungsvoller Weihnachtsmarkt im Städtle –
auch ohne weiße Pracht – dafür erstmals mit einer vielbe-
staunten Krippe

10.12. Die bürgerliche Gemeinde, die katholische und 
evangelische Kirchengemeinden und die Seniorenbegeg-
nungsstätte laden Seniorinnen und Senioren zum 
Adventsfest in den Münzhof ein

10.12. Aus dem Gemeinderat 
- Einbringung des Haushaltsplanentwurfs und die 

Entwürfe der Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe 
für das Haushaltsjahr 2008

- Schaffung von Räumen für die Ganztagsbetreuung 
für Kinder bis zum 3. Lebensjahr

- Gründung eines Regionalwerkes
- Bebauungsplanverfahren und Verfahren zum Erlass 

der örtlichen Bauvorschriften „Hungerberg Süd“ 
sowie „Mühlstraße I“

- Überprüfung der Abwassergebühren
- Kalkulation der Jugendmusikschulgebühren 

15.12. Jubiläumsfeier „75 Jahre Handball im TV02 Lan-
genargen“ in der Turn- und Festhalle 

16.12. Mit ihrem Konzert „Zur Weihnachtszeit“ im Münzhof 
stimmt der Männergesangverein „Frohsinn“ auf die fest-
liche Zeit ein 

28.12. Aus St. Petersburg kommen 25 Jugendliche der 
„HARMONIKA-St. Petersburg“ und geben ein beachtens-
wertes Konzert im Münzhof
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Der Rechnungsabschluss 2006 brachte im Verwaltungshaushalt 
einen Überschuss in Höhe von 226.000 €. Da ordentliche 
Tilgungen in Höhe von 189.000 € anfielen, wurde die 
Mindestzuführung an den Vermögenshaushalt um 37.000 € 

überschritten. Gegenüber dem Haushaltsplan bedeutete dieser 
Überschuss eine Verbesserung um  887.000 €.
Diese deutliche Verbesserung kam vor allem durch um 341.000 
€ höhere Gewerbesteuereinnahmen, um 207.000 € höherem 
Einkommensteueranteil und um 204.000 € höhere Schlüssel-
zuweisungen zustande.
Für das Jahr 2007 sah der Verwaltungshaushalt eine Zuführung 
vom Vermögenshaushalt in Höhe von 1.100.000 € zum Ausgleich 
vor. Aufgrund von deutlichen Steigerungen bei den Gewer-
besteuereinnahmen, beim Einkommensteueranteil und bei den 
Schlüsselzuweisungen wird diese Zuführung vom Vermögens-
haushalt nicht benötigt werden. Der Verwaltungshaushalt wird 
einen Überschuss in Höhe der ordentlichen Tilgungen erwirt-
schaften können. Damit wird auch die geplante Rücklagen-
entnahme in Höhe von 1,3 Mio. € nicht benötigt werden; sie 
steht für Investitionen im Haushaltsjahr 2008 zur Verfügung.

Infolge von gewaltigen Steigerungen bei den Schlüsselzuwei-
sungen, einem höheren Einkommensteueranteil, nachhaltig 
hohem Gewerbesteuerniveau und deutlich niedrigeren Finanz-
ausgleichs- und Kreisumlagen wird im Jahre 2008 der 
Verwaltungshaushalt dem Vermögenshaushalt einen Über-
schuss in Höhe von 1,3 Mio. € zuführen. 

Die Entwicklung der Überschüsse des Verwaltungshaushalts 
der letzten 10 Jahre zeigt folgendes Schaubild auf:

Der Haushaltsplan 2008 erwartet Gewerbesteuereinnahmen in 
Höhe von 2,2 Mio. €. Damit wird weiterhin von einem sehr hohen 
Niveau ausgegangen. Gegenüber dem Jahr 2002 bedeutet dies 
nahezu eine Vervierfachung des Gewerbesteueraufkommens.

Die Gemeinde Langenargen erwartet im Jahr 2008 ein Ein-
kommensteueranteil in Höhe von 2.994.000 €. Dies bedeutet 
gegenüber dem Planansatz für das Jahr 2007 eine Steigerung 
um 292.000 € bzw. 10,8 %. 

In dem nachfolgenden Schaubild kann die Entwicklung des 
Einkommensteueranteils der letzten 10 Jahre ersehen werden. 

Mit Schlüsselzuweisungen in Höhe von 1.877.000 € erwartet die 
Gemeinde Langenargen die höchsten Schlüsselzuweisungen, die 
sie bisher bekommen hat. Gegenüber dem Vorjahr bedeutet dies 

eine Steigerung um 1.286.000 € bzw. 217,6 %. Erstmals seit dem 
Jahre 2001 steigen diese wieder an.

Die von der Gemeinde zu bezahlenden Umlagen entwickeln 
sich im Jahr 2008 gegenüber dem Vorjahr auch positiv. Die 
Finanzausgleichsumlage ermäßigt sich gegenüber dem Vorjahr 
um 312.000 € und die Kreisumlage um 330.000 €.

Die Finanzausgleichsumlage an das Land entwickelte sich wie folgt:
2003  1.071.631,- ? 2006 1.378.137,- ?
2004  1.079.601,- ? 2007 Plan 1.601.000,- ?
2005 1.146.967- ? 2008 Plan 1.289.000,- ?

Die Kreisumlage entwickelte sich wie folgt: 
2003  1.413.084,- ? 2006  1.866.847,- ?
2004  1.521.926,- ? 2007 Plan  2.104.000,- ?
2005  1.582.370,- ? 2008 Plan  1.774.000,- ?

Der Haushaltsplan 2008 enthält Personalausgaben in Höhe von 
2.244.000 €. Dies bedeutet gegenüber dem Vorjahr eine 
Steigerung um 19.000 € bzw. 0,9 %. Pro Einwohner muss die 
Gemeinde Langenargen im Haushaltsjahr 2008 291,77 € auf-
bringen. Alle kreisangehörigen Gemeinden gaben im Jahr 2006 
ca. 395,00 € je Einwohner aus. Damit liegen die Personalausgaben 
der Gemeinde Langenargen weiterhin deutlich unter dem 
Landesdurchschnitt. 

Das Volumen des Vermögenshaushalts (Investitionen und Kredite) 
im Jahr 2008 mit 5.065.000 € bedeutet ein Rekordvolumen. Es 
steigert sich gegenüber dem Vorjahr um 1.920.000 € bzw. 61,1 %. 
Die größten Einnahmenpositionen sind die Entnahme aus der 
Allgemeinen Rücklage mit 1.550.000 €, die Zuführung vom 
Verwaltungshaushalt mit 1.300.000 € und Landeszuschüsse mit 
1.134.000 €. Dem stehen auf der Ausgabenseite die Sanierung und 
Erweiterung der Turn- und Festhalle mit 2.100.000 €, Beteiligung 
am Regionalwerk mit 1.000.000 €, der Grundstückserwerb mit 
493.000 €, Darlehensgewährung und Investitionsbeteiligung an 
den Fremdenverkehrsbetrieb mit 350.000 €, Straßenerschließung 
mit 245.000 €, Fußgängerüberführung über die Bahn mit 150.000 €
und viele kleinere Investitionen gegenüber. Trotz des hohen 
Volumens benötigt der Vermögenshaushalt 2008 (schon im 5. 
Jahr) zu seiner Finanzierung keine Kreditaufnahmen. 

Der Schuldenstand wird zum Jahresende 2008 folgenden Stand 
haben:
Schulden der Gemeinde 1.618.425,77 ? (210,43 ?)
Schulden der Eigenbetriebe 2.784.386,00 ? (361,98 ?)

Der landesdurchschnittliche Schuldenstand der vergleichbaren 
Gemeinden (ohne Eigenbetriebe) lag am 31.12.2006 bei 408,- ?
pro Einwohner.

Auch im Jahr 2008 sind keine Steigerungen der Gebührensätze 
und Steuerhebesätze vorgesehen. Vor allem die Abwassergebühr 
mit 1,70 € und der Wasserzins mit 0,84 € pro m³ liegt 
weiterhin deutlich unter dem Landesdurchschnitt. Auch die 
Steuerhebesätze liegen unter dem Landesdurchschnitt.  

Bei den Zahlen für 2008 handelt es sich um den Entwurf des 
Haushaltsplans; der Gemeinderat wird voraussichtlich im 
Januar 2008 darüber entscheiden.

1999
2000

2001
2002

2003
2004

2005
2006

2007 vorl.

2008 Plan

Tilgungen

Überschuß Verwhh.
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€ 1.200.000

€ 1.400.000
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€ 2.000.000

€ 2.500.000

€ 3.000.000

2.323.887 2.576.036 2.488.717 2.472.561 2.438.757 2.317.185 € 2.298.897 € 2.617.393 € 2.702.000 € 2.994.000 €

1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 Plan 2008 Plan

 F I N A N Z I e L L e s I t u A t I O N  D e r  g e m e I N D e

Investitionsrate

Schlüsselzuweisungen

€ 0

€ 500.000

€ 1.000.000

€ 1.500.000

€ 2.000.000

€ 2.500.000

Umsatzsteuerbeteiligung € 126.148 € 98.729 € 96.756 € 95.298 € 95.843 95.749 € 96.252 € 101.322 € 110.600 € 119.000 €

Familienleistungsausgleich € 149.334 € 176.513 € 170.546 € 189.257 € 194.149 190.243 € 190.517 € 210.827 € 232.000 € 246.000 €

Schlüsselzuweisungen € 1.589.351 € 1.856.541 € 1.536.164 € 1.511.108 € 1.272.044 1.271.461 € 1.186.831 € 1.075.453 € 890.480 € 1.877.000 €

1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 vorl. 2008 Plan

Einkommensteueranteil
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s t A t I s t I s C H e  Z A H L e N

Jahr
Gemeinde- Technischer Verwaltungs- Marketingaussch./

rat Ausschuss Ausschuss Tourismusbeirat

Sitz- Sitz- Sitz- Sitz-
ungen Punkte ungen Punkte ungen Punkte ungen Punkte

2005 11 124 9 35 1 12 2 15

2006 10 123 3 20 - - 12 23

2007 11 147 3 20 1 10 10 43

g e m e I N D e r A t

e I N w O H N e r m e L D e A m t

Einwohnerzahl Ortsteil: 2004 2005 2006 2007

Langenargen 5918 5997 5999 6043

Bierkeller-Waldeck 591 629 646 660

Oberdorf 816 812 839 856

gesamt 7325 7438 7484 7559

Berechnung des Rechenzentrums, Stand 30.6.

A m t  F ü r  ö F F e N t L I C H e  O r D N u N g

2004 2005 2006 2007

Ausweise und Pässe
wurden ausgestellt 989 1008 992 1131

Anträge im 
Rentenwesen

109 112 114 2

A m t  F ü r  ö F F e N t L I C H e  O r D N u N g

2004 2005 2006 2007

Geburten im
Gemeindegebiet 1 0 1 1

Sterbefälle 35 52 46 51

Eheschließungen 56 42 56 47

bei anderen
Standesämtern

beurkundete
Geburten 58 64 61 74

beurkundete 
Sterbefälle 34 31 38 40

beurkundete
Eheschließungen 15 21 32 25

O r t s B A u A m t

  Es wurden folgende Baugesuche bearbeitet:
2004 2005 2006 2007

94 95 105 100

g r u N D -  u N D  H A u p t s C H u L e

 Die Schülerzahlen haben sich wie folgt entwickelt:
2004 2005 2006 2007

382 392 353 341 

A m t  F ü r  t O u r I s m u s ,  K u L t u r  u .  m A r K e t I N g

Die Übernachtungs- und Gästezahlen haben sich wie folgt ent-
wickelt (1. April – 31. Oktober):

2005 2006 2007

 Übernachtungen 223.035 212.229 218.595
 Gäste (Anreisen) 37.143 36.281 38.632
 Verweildauer 6,0 Tage 5,9 Tage 5,7 Tage

B Ä D e r

Strandbad
2004 2005 2006 2007

Besucher 53.974 53.385 64.402 50.705 

Einnahmen 61.366,– 59.195,– 62.283,– 58.007,–

Ausgaben 207.322,– 199.220,– 211.500,– 220.075,–
+ Kalk. Kosten 48.000,– 48.200,– 46.800,– 46.700,–

Betriebstage 121 128 128 128

v e r w A L t u N g s I N t e r N e r  B e r e I C H

Die neue Amtszeit von Bürgermeister Müller hat nach der 
Wahl im Oktober 2006 am 01.01.2007 begonnen. Mit feier-
licher Amtseinsetzung beim Jahresempfang der Gemeinde 
am 8. Januar 2007 wurde der Bürgermeister in sein Amt 
eingeführt. 

Neue Besetzung im Kulturbereich. Nachdem die Stelle 
der Sachgebietsleiterin Kultur und Veranstaltungen durch 
Kündigung vakant war, konnte mit Karola Missel eine neue 
Kollegin gefunden werden. Im Bereich des Ordnungsamtes 
konnten Ingo Fabig und Claudia Löffler als Gemeindevoll-
zugsbedienstete eingestellt werden. Das Gewerbeamt wird 
zukünftig von Miriam Könemann, die vom Bürgerservice 
dorthin gewechselt hat, besetzt. Margret Greber kom-
plettiert das Team im Bürgerservice. Anja Skuppe 
und Helga Motz teilen sich eine Stelle im Bereich der 
Friedhofsverwaltung bei der Finanzverwaltung.

Bereits 20 Jahre sind Sabine Steinert, Kassenverwalterin 
in der Finanzverwaltung und Josef Benz, Kämmerer 
der Gemeinde, bei der Gemeindeverwaltung beschäf-
tigt. Beiden Jubilaren wurde im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde seitens Bürgermeister Müller gratuliert und 
ein kleines Präsent überreicht.

2007 erfolgte eine allgemeine Finanzprüfung der 
Verwaltung durch die Gemeindeprüfungsanstalt, die mit 
positivem Ergebnis abschloss. Der neue Landrat des 
Bodenseekreises, Lothar Wölfle, hat seinen Antrittsbesuch 
bei der Gemeinde gemacht und war von der ausgezeichne-
ten Infrastruktur unserer Gemeinde begeistert.

B ü r g e r m e I s t e r

Bürgermeister Rolf Müller wurde am 8. Oktober 2006 auf 
6 Jahre wiedergewählt. Seine Amtszeit läuft von 2007 bis 
2013. 

Euro Euro Euro Euro

qq
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qqv e r A N s t A L t u N g e N  2 0 0 8  I N  L A N g e N A r g e N  –  v O r s C H A u   (Stand 3.12.2007)

JanUar
4.-6.20 Uhr „Alles nur Theater“, 

Theatergruppe Oberdorf Oberdorf
6. 14.30 Uhr „Alles nur Theater“, 

Theatergruppe Oberdorf Oberdorf
6.-27. Ausstellung: 

Gäste der Produzentengalerie Produzentengalerie
7. 14.30 Uhr Dreikönigsempfang der SBS Münzhof
7. 19 Uhr Neujahrsempfang Schloss Montfort
12. 17:30 Uhr Narrenbaumstellen Marktplatz
12. 20   Uhr Jubiläumsball 50 J. Argenhexen Festhalle
13. 14 Uhr Fasnetsumzug Ortskern
16. 20 Uhr Mike Jörg: „Wa(h)r was?“ Münzhof
17. 20 Uhr Kino im Münzhof Münzhof
18. 20 Uhr „Der Geldgott“, 

Bergmans & Bogarts Münzhof
23./24. 20 Uhr „Alles nur Theater“, 

Theatergruppe Oberdorf Münzhof
25. 20.30 Uhr Hexenparty Festhalle
26. 20 Uhr „Alles nur Theater“, 

Theatergruppe Oberdorf Münzhof
31. 20 Uhr Zunftparty Festhalle

FEBrUar
1. 14 Uhr Kinderumzug, Kinderball Uhlandpl./Festh.
5. 18.30 Uhr Fasnetvergraben Marktplatz
8. 15 Uhr Lesezeit für Kinder Bücherei
10.2.-2.3. Ausstellung: Susanne Hendricks Produzentengalerie
13. 20 Uhr Ines Martinez & William 

Lecomte Trio Münzhof
14. 20 Uhr Kino im Münzhof Münzhof
23. 20 Uhr Tiefgaragendisco Tiefgarage Montfort
24. 11 Uhr Preisträgerkonzert 

„Jugend musiziert“ Münzhof
28. 20 Uhr Kino im Münzhof Münzhof

MÄrZ
3. 14.30 Uhr Seniorennachmittag Münzhof
5. 20 Uhr Blues Company Münzhof
9.-30. Ausstellung: Daniel Hartmann Produzentengalerie
12. 20 Uhr Hämmerle trifft Elvis Münzhof
13. 20 Uhr Kino im Münzhof Münzhof
14. 15 Uhr Lesezeit für Kinder Bücherei
27. 15 Uhr Kasperletheater Kavalierhaus
27. 20 Uhr Kino im Münzhof Münzhof
29. 20 Uhr Konzert Big Band Langenargen Münzhof
30. 16 Uhr Kaffeehausmusik Münzhof

aPrIL
6.-27. Ausstellung: 

Sonnhild Greve-Bullinger Produzentengalerie
7. 14.30. Uhr Seniorennachmittag Münzhof
9. 20 Uhr Charles Davis & 

Captured Moments Münzhof
10. 20 Uhr Kino im Münzhof Münzhof
12. 20 Uhr Theatergruppe Kehlen Münzhof
13. Oberdorfer Kutschenturnier Sportplatz Oberdorf
13. 16 Uhr Kaffeehausmusik Münzhof
15. Kindermusical Münzhof
20. Saisonopening Tourist-Info/Hotels Ortskern/Schloss
23. 20 Uhr Maul- & Clownseuche Münzhof
24. 20 Uhr Kino im Münzhof Münzhof
30. 20 Uhr Bodenseefestival Schloss Montfort

MaI
1. Maibaumstellen, Maifest Uhlandplatz
4. 16 Uhr Kaffeehausmusik Münzhof
4.-31. Ausstellung: 

Künstlerbund B.-Württbg. Produzentengalerie
5. 14.30 Uhr Seniorennachmittag Münzhof
8.-12. Match-Race-Germany Uferpromenade/See
9. 20 Uhr Bodenseefestival Schloss Montfort
22. 20 Uhr Kino im Münzhof Münzhof

qqü B e r s I C H t

– Katholischer Kindergarten Langenargen 297.000 D
– Evangelischer Kindergarten Langenargen 138.000 D
– Katholischer Kindergarten Oberdorf 82.000 D
– Rumpelstilzchen 55.800 D
– Nachbarschaftshilfe / Sozialstation 14.500 D
– DRK Langenargen / Friedrichshafen 1.240 D

49 vollstationäre Pflegeplätze; 2 Kurzzeitpflegeplätze

Belegung: 29    Personen aus Langenargen
14    Personen aus Eriskirch bzw. Kressbronn
 3    Personen aus dem Bodenseekreis
 3    Personen aus Baden-Württemberg
 1    Personen aus dem übrigen Deutschland

Vorhaben der Gemeinde im vergangenen Jahr

Im vergangenen Jahr sind wir bei der Aufgabenerfüllung in der 
Gemeinde einen weiteren Schritt vorwärts gekommen.
Es konnten nachstehende große Vorhaben begonnen, weiter-
geführt oder abgeschlossen werden:

- Sanierung der Turn- und Festhalle
- Erschließung des Gewerbegebiets
-  Bau eines Dorfgemeinschaftshauses in Oberdorf
- Ausbau Mooser Weg und Weg entlang der Bahn
-  Sanierungsmaßnahmen Schloss Montfort
- Erschließung von Baugelände in „Gräbenen V“
- Schaffung von Regenwasserentlastungskanälen Marktplatz 

und Uhlandplatz
-  Schaffung eines Regenfluterbeckens für das Gewerbegebiet 

„Krumme Jauchert“
- Beitritt zum Regionalwerk

Vorhaben, die für das kommende und die folgenden Jahre 
in Vorbereitung sind

-  Schaffung von Räumen für die Ganztagesbetreuung 
für Kinder unter 3 Jahren 

- Sanierung der Argenbrücke bei Oberdorf
- Neugestaltung des Schulhofes
- Erweiterung der Urnenwand
- Sanierung der WC-Anlagen
- Sanierung des Schwimmbeckens im Strandbad
- Bau einer Tiefgarage
-  Bau einer Fußgängerüberführung über die Bahn
-  Anschluss des Ortsteils Hungerberg ab eine 

Regenwasserretentionsanlage
- Erweiterung des Gewerbegebiets Teil 3
- Fortschreibung des Flächennutzungsplanes

w I C H t I g e  Z u s C H ü s s e  D e r  g e m e I N D e „ H O s p I t A L Z u m  H e I L I g e N  g e I s t “
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qq V E R A N S T A L T U N G E N  I N  L A N G E N A R G E N  2 0 0 7   (Stand 1.12.2006)

23. 15 Uhr Kasperletheater Kavalierhaus
24.-31. Jubiläumswoche „20 J. Münzhof“ Münzhof

JUNI
2. 14.30 Uhr Seniorennachmittag SBS
5. 20 Uhr Kino im Münzhof Münzhof
7. 10.30 Uhr Summer Jam Münzhof-Vorplatz
8.-29. Ausstellung: 

Lore Unger u.Gerda Brüstle Produzentengalerie
11. 20 Uhr Konzert mit Graeme Lockhart Münzhof
12. 18 Uhr Hafenfest Hafengelände
13. 20 Uhr Langenargener Sommerkonzerte Schloss Montfort
15. Oldtimer-Klassikertreffen Uferanlagen
18. 20 Uhr „Hoppla, jetzt komm‘n wir!“

20er Hits mit Witz Münzhof
19. 20 Uhr Kino im Münzhof Münzhof
20. 20 Uhr Langenargener Sommerkonzerte Schloss Montfort
27. 20 Uhr Langenargener Sommerkonzerte Schloss Montfort
27.-29. Willis Hoffest Oberdorf

JULI
2. 20 Uhr Improvisationstheater Münzhof
4. 20 Uhr Langenargener Sommerkonzerte Schloss Montfort
5. 10.30 Uhr Summer Jam Münzhof-Vorplatz
5. 20 Uhr Beachparty Argenmündung
6.-20. Stipendiatenausstellung Produzentengalerie
10. 18 Uhr Hafenfest Hafengelände
11. 20 Uhr Langenargener Sommerkonzerte Schloss Montfort
12.-13. Dorffest Oberdorf Oberdorf
18. 20 Uhr Langenargener Sommerkonzerte Schloss Montfort
19. 15 Uhr Kasperletheater Kavalierhaus
19.-20. Volleyball-Mixed-Turnier Sportplatz Oberdorf
25. 20 Uhr Langenargener Sommerkonzerte Schloss Montfort
25.-28. Uferfest Uferanlagen
30. 20 Uhr Salt Peanuts – a cappella-Konzert Münzhof

AUGUST
1. 20 Uhr Langenargener Sommerkonzerte Schloss Montfort
2. 10.30 Uhr Summer Jam Münzhof-Vorplatz
2. 20 Uhr Beachparty Argenmündung
8. 20 Uhr Langenargener Sommerkonzerte Schloss Montfort
10.-15. MINI-LA Schlosspark
10.-31. Ausstellung: 

Ulli Blomeier/Elli Graetz Produzentengalerie
13. 20 Uhr Gälfiäßler un Sauschwoba Münzhof
14. 18 Uhr Hafenfest Hafengelände
15. 20 Uhr Langenargener Sommerkonzerte Schloss Montfort
17.8.-12.10. Kunstpark am See Uferanlagen
22.	 20 Uhr Langenargener Sommerkonzerte Schloss Montfort
27. 20 Uhr Gangster Love – Mini-Jazz-Musical Münzhof
29./30. Kultur Pur Schlosspark

SEPTEMBER
2. 16 Uhr Kasperletheater Kavalierhaus
4. 20 Uhr Kino im Münzhof Münzhof
6. 10.30 Uhr Summer Jam Münzhof-Vorplatz
7.-28. Ausstellung: 

Krista Schmid-Siegelin Produzentengalerie
10. 20 Uhr Kabarett: Papanoia, 

die Leiden der jungen Väter Münzhof
11. 18 Uhr Hafenfest Hafengelände
18. 20 Uhr Kino im Münzhof Münzhof
24. 20 Uhr Kleinkunst im Münzhof Münzhof
28. 16 Uhr Kaffeehausmusik Münzhof

OKTOBER
2. 20 Uhr Kino im Münzhof Münzhof
5. Eicher-Traktorentreffen Oberdorf
5.-26. Ausstellung: Siegi Treuter Produzentengalerie
6. 14.30 Uhr Seniorennachmittag Münzhof
8. 20 Uhr Netzer & Scheytt–Blues+Boogie Münzhof
9. 16 Uhr Kasperletheater Kavalierhaus

12. 16 Uhr Kaffeehausmusik Münzhof
16. 20 Uhr Kino im Münzhof Münzhof
22. 20 Uhr Kleinkunst im Münzhof Münzhof
30. 20 Uhr Kino im Münzhof Münzhof

NOVEMBER
2.-16. Stipendiatenausstellung Produzentengalerie
3. 14.30 Uhr Seniorennachmittag Münzhof
9. 16 Uhr Kaffeehausmusik Münzhof
12. 20 Uhr Steve „Bigman“ Clayton 

meets David Herzel Münzhof
13. 20 Uhr Kino im Münzhof Münzhof
19. 20 Uhr Ken Bardowicks 

Comedy+Zauberkunst Münzhof
27.	 20 Uhr Kino im Münzhof Münzhof
29. 19 Uhr Konzert der Jugendmusikschule Münzhof
29.11.-14.12. Ausstellung: Sonnhild 

Greve-Bullinger und Gast Produzentengalerie

DEZEMBER
1. 14.30 Uhr Advents-Seniorennachmittag Münzhof
5.-7. Weihnachtsmarkt Ortskern
11. 20 Uhr Kino im Münzhof Münzhof
13. Weihnachtssingen Rathaus-Vorplatz
14. 16 Uhr Konzert Männergesangverein Münzhof

Außerdem: April bis Oktober 2008, jeweils dienstags, 10 Uhr, 
Münzhof, Gästebegrüßung mit DVD-Schau

Weitere regelmäßige Sommer-Veranstaltungen
Termine bitte anfragen, da unterschiedlicher Beginn

Montag 20 Uhr, Diavorträge im Kavalierhaus (14-tägig)
Mittwoch 10 Uhr, Führung durch das Museum 
Mittwoch 20.30 Uhr, Tanzabende auf der Terrasse 

von Schloss Montfort
Donnerstag 9.45 Uhr, „Viertel vor zehn in St. Martin“, 

Kirchenführung und Orgelkonzert
Freitag 10.30 Uhr, Historische Spaziergänge, 

Treffpunkt Schloss Montfort
Sonntag 20 Uhr, Promenadenkonzerte in der Konzertmuschel

– Änderungen vorbehalten – 

A U S S T E L L U N G E N :

Museum Langenargen, Marktplatz 20
Kunst aus der Grafschaft Montfort 
und dem 1200-jährigen Langenargen
Gemälde, Plastiken, Münzen von der Romanik bis zur Gegenwart
Franz Anton Maulbertsch – Andreas Brugger – Karl Caspar –
Berthold Müller-Oerlinghausen – Jan Balet – Marcel Dornier –
Julius Herburger
Zweitgrößte öffentliche Purrmann-Sammlung Deutschlands

Sommerausstellung
16. März bis 19. Oktober 2008: 
„Gedächtnisausstellung zum 80. Geburtstag von Meret Eichler“
Täglich geöffnet außer Montag von 10-12 Uhr und 14-17 Uhr
jeden Mittwoch 10 Uhr Führung, für Gruppen nach Vereinbarung 
Tel. 07543/3410 oder 07543/2200

Rathaus-Foyer, Obere Seestraße 1
Besichtigung jeweils Montag bis Freitag 
8.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
Bekanntgabe im „Montfort-Bote“ 
und in den regionalen Zeitungen 



Unsere Sozialförderung:
Gut für die Menschen.
Gut für die Region.

Soziales Verhalten ist wichtig für das Zusammenleben in der Gesellschaft. Deshalb unterstützen wir Einrichtungen, in denen das soziale 
Verhalten entwickelt und gefördert wird. Die Unterstützung von Kindergärten, Schulen und sozialen Einrichtungen ist zum Beispiel ein Teil 
dieses Engagements.  www.sparkasse-bodensee.de.


